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Was hat mich bewogen, 

diesen Beruf zu erlernen?

Weshalb mache ich eine 

Lehre bei Lippuner?

Welche schulischen Voraus-

setzungen bringe ich mit?

Welche beruflichen 

Anforderungen erfülle ich?

Was gefällt mir besonders 

an meiner Lehre?
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Während den Schnupperlehren habe ich gemerkt das mir der Umgang mit 

den Computern gefällt.

Die Schnupperlehre war interessant und die Leute in der Firma Lippuner 

sind sehr sympathisch.

Abgeschlossene Sekundarschule mit guten Leistungen in Mathe, Englisch 

und Deutsch.

Ich habe Freude an exakter Denk- und Arbeitsweise, arbeite gerne ihm 

Team und kann gut kommunizieren. 

Mir gefällt besonders das Arbeiten mit Computern.

Lehrdauer

Berufsbild		

Ausbildungsort

Schulort, Schultage

Weiterbildung

4 Jahre

Informatiker/innen der Richtung Systemtechnik sind Fachleute für den 

Aufbau und die Wartung von Informatiksystemen. Je nach Aufgaben- und 

Fachbereich installieren sie z.B. Computersysteme und Software; führen 

Programmieraufgaben aus und erweitern Gerätefunktionen. Sie arbeiten in 

den Bereichen Planung, Installation, Betrieb und Wartung von Informatikan-

lagen und deren Anwendungen. Sie befassen sich mit Hard-und Software 

von einzelnen und vernetzten Anlagen, Erfassungs-, Übertragungs- und 

Steuerungssystemen. Dazu gehört auch das Ausführen hardwareseitiger Re-

paraturen; das heisst, Störungen erkennen, eingrenzen und die fehlerhaften 

Teile auswechseln oder mittels Software- Update aktualisieren.

Informatikabteilung, die Tätigkeiten weiten sich auf den ganzen Betrieb aus.

Technische Berufsschule Buchs, 2 Tage pro Woche

Mit dem Fachausweis und dem Diplom bestehen zwei Stufen eidgenös-

sischen anerkannter höherer Fachprüfungen. Voraussetzungen dafür sind 

Praxis, bestandene Kompetenznachweise und eine Schlussprüfung. Seit 

2002 besteht dafür der Modulbaukasten Informatik mit einer grossen Aus-

wahl aktueller Praxisrelevanter Module. Für jeden erfolgreichen bestandenen 

Kompetenznachweis wird ein Zertifikat ausgestellt. Das erlaubt die massge-

schneiderte Weiterbildung im Beruf.

Weitere Möglichkeiten sind Höhere Fachschule und, mit BMS-Abschluss, die 

Fachhochschule.


